
⑦ Bemerkung : Wir können Satz 7.15 c) [Erinnerung /Lia
A)

etwas verstärken :
1-ER
""

heißt indefinit
,
wen)sotz-7.151-see.VE/R

"

offen , f :O→ IR
y,ze

× , mit <Ay,>> > 0zweimal stetig diff.ba und✗ EU mit | und (Az , = > < 0 .

OfH = 0
.

Dann gilt

a) Hfk) pos . definit ⇒ ☒ striktes lokales
Minimum 1dg Betrachte feat lang

✗ + fy und + +tz .

b) Hfk) negativ definit⇒✗striktes lokales
Maximum

( Forsts §7 , Satz 4)
c) HfG ) indefinit ⇒ ✗ kein Extremum

Beweis-skizze-i.cl
) Satz 7.15, aber man kann zeigen ,
dass das Minimum strikt ist

/Idee : f iststrikt konvex in Bgh))

b) Werde a) auf - f



④ Einschränkungen von Satz -7.15 b) Die Aussage
undSatz 7.11 „

✗ Extremum ⇒ ofk) :O
"

Achtung :
gilt nur für offenes U .

a) Es reicht nicht, wenn
Hfk) positiven . -definit ist! Bsg f :[1, a) → IR, fkl

>×
'

-

Dana ist Hfly) nicht notwendig ,
^

;
!

positiv semidef.in Bde) .
"

:

Bsg : fk) = ×
}

, f
'

G) =3 xd
'¥¥
,

1-
"41=6-1

Dann f-
'

(a) =Ouadf
"

/01=0, U

d. h
. Otto ) -_ Oend Hier ist ✗ = 1 globales Minimum

Hflo) :O ist pos . semi def. aber f
'(1) = Z > 0

Abg -1=0 ist kein lokales
Ausweg: Variations ungleichungen

Minimum

<ofk), .y - ×> 20 flyer
in

Richtung die in Voigt(→ Optimierung , konvexeAnalysis)



④ Wie Karaman überprüfen ob (Satz von Courant -Fischer , Rayleigh-Quotierten
HfG ) pos . def. ist ? (→ (in A)

satzz.17-sa.AE/R
" "

sym .

/
dann

Determinante → Forste § 7
ii. Mein

'

i-ma-EEI-j-ima.lt!
✗ f- 0 ✗FO

Satz 7.16 sei AER
" " "

sym .
dann Beweis Hat ?)-

ex
. eine Ortho normalbasis aus

(Satz Gerschgoria , Geschoren -Kreise)
Eigenvektoren ,d. G .

satz7.18-see.AE/R
""

span .

und
b
> , . . . ,

bn ER
"

,
<biibj> =Sij {i. , . . . ,

in } die Ewe von A - Doan

und in E
. . .
Ein C- IR mit

{In . in } E
,
B%G

Ab
;
= tibi -

[aii - ri
,
aiitri]

(i ist Eidam) mit
"

E:# i r;
= 2- laij /
ja

Und ts , . . ., -1m sindalle EWE . Hi

Beweis (Lia A)BE Liat
Es gilt : -1min /A) z min ai;

- Elaijl
i.? . .;j-i-A.de/C--t.--dmia(A) > 0



⑦BSI Sei fk) =3<A) -6 , ×,
ED fkl = ×? - xi

mit 1- c- IR
" " "

sein .

= ?(Ax, × > -(b
, -4

ofkl =Ax -b
, HfG)

= A mit 6=0 , -1=(30-2)
1-ag 1- invertierbar,dann ist 0--0/-41=4 , -24 ) ✗ = 0

✗ =Äb der einzige Kandidat Aistiadefiaifm :

für Extrema .

<1- es , es >
= 2

1- posdef. ⇒ ✗ ist striktesMia
.

<1- ez , ez >
= - 2

DaHF-1-pos.de/-V-yElR "
⇒x-iisttoiqx.Extzemc.isf Konvexund ✗ global.

Anegdet ⇒ * striktes Max
. .

. "



④ 8-dn.gs/iziteF-nktionen- Zunächst nehmen wir an , dass es
ein g

: I → IR (I Internat) mit
MILITÄR ' und F :O → IR 41 Fingal -0 HEI

.

Wir betrachten die Gleichung Ist / ×,gk)) EU KEI und
(1) Find = 0

. F- und g cliff. bar .
Im Allgemeinen wirdH keine eindeutige lösung .hu) setze GG) = (+, g k)) . Dann ists/
haben (1 Gleichung ,

2 Unbekannte) gerade
Frage : • Gibt es zu jedem ✗ ein /eindeutiges)

o = f-(×,gk)) = F(GK)/ =#•G) G),
✗ mit 1=4,4--0 ?

d. h .
F. G ist konstant . Also gilt

• Gibt es eineAbb . ✗ ty-gkln.it
nach Ketten regelf-Hgk)) =0 ?

• Ist g stetig /diffbar ? O =D(FOGIKI = (DF/(GG)) DGKI
• Was ist g

'
k) ?

= D,Flxigkl) -1 D,Flug g
'G) .

g ist eine implizitdefinierte Falls D
, F (x.GG//-fO ,dann

Funktion
. * = - %EE.ir:4, .



1170 Bsg : Was ist die Ableitung
von are s in = g ?

g :[ 1, is → FE, EJ

F (×
,y) = × - sia (y/ ,dann

Flug 4)) = t - sia (arcsiak)/ = × -✗ =D

Also :

a.iii.t.EE?.g#i-!sTcs.* .

Wir können g
' durch F

aus rechnen .

Kämen wir anhand von F

überprüfen ob es ein g gibt?

Das sagt der

satzciberia.gs/isifeFunktianen-


